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Krummhörn, 1.11.2003 
 
Geachte Damen un Heren, leve Frünnen! 
 
In de Tiedschrift "Der Spiegel", Nr. 43, van verleden Week weer up de Sied 24 en 
Landkaart van Dütskland ofbildt, up de Delen van Brannenbörg, Meckelnbörg, Sachsen-
Anhalt, Bremen un ok uns heel Oostfreesland as witte Flecken markeert weren. Haast 
ganz Bayern un de Kuntrei üm Stuttgart ümto weren rood markeert.  
 
Wat harr dat to bedüden? 
 
Indragen weren up disse Kaart de Resultaten van 250 000 Intelligenztests, de Professor 
Ulf Matthiesen van dat Brannenbörger Institut für Regionalentwicklung und Strukturpla-
nung an Soldaten in ganz Dütskland dörföhrt hett. Witt weren de Kuntreien markeert, 
waar de Soldaten wied ünner de Dörschnitt, rood, waar de Soldaten wied över de Dör-
schnitt ofsneden harren. Oostfreesland as witte Fleck: dat heet also, Soldaten ut Oost-
freesland sünd dummer as all anner Soldaten ut de oll Bundesrepublik. Blot de Bremers 
könt noch mithollen! *) 
 

't gifft Lü, de menen, dat liggt daaran, dat in Oostfreesland blot noch minner klook Mann-
lü na d' Bundeswehr gahn! De annern weren to klook daarto! Un dat haar ja ok 'n langen 
Tradition, dat de Oostfresen nich Soldaten wesen wullen: al de Preußen harren uns nich 
övertügen kunnt, dat Soldat spölen nödig dee!  

 
Man ik glöv, dat Ulf Matthiesen de beter Verklaren daarför hett. He seggt, dat sien 
Ünnersöken dat Teken för en massiven "brain-drain" is, also daarför, dat de Kun-treien 
in Brannenbörg, Meckelnbörg, Sachsen-Anhalt, Bremen un uns Oostfreesland siet 
Jahren of Jahrteihnten stadig hör kloogste un mobilste jung Lü an anner Kuntreien in 
Dütskland ofgeven mutten. Dat dit för Oostfreesland stimmt, dat weten wi ok van anner 
Ünnersökens! 
 
 
So, intüsken fraagt sük villicht mennigeen van Jo: wat hett dat nu mit de "Keerlke" to 
doon? Hebbt noch 'n bietje Gedür! Ji koomt daar gliek up! 
 
Ik meen: Dat word hoognödig Tied, dat wi uns fraagt: Waarum verlesen wi uns 
kloogste un mobilste jung Lü? Waarum koomt de nich torügg, wenn se ut-lehrt of 
utstudeert hebbt? 
 
Mit de Antwoorden, de wi immer weer hören könt, dröfft wi uns nich tofree geven! Seker: 
Wi hebbt wenig Industrie, wi hebbt kien Universität, de Arbeidslosigkeit is leep hoog, 
Arbeidsplatzen för Akademikers gifft dat haast nich.  
 



Man mutt dat all so blieven? Wat könt wi daaran annern? Hebbt wi nich ok sülvst Schuld 
daaran, dat dat so is, as dat is? 
 

 Wat bedüddt dat, wenn uns Gymnasien hör Abiturienten blot mit de eerste Deel van 
de Sprök "Global denken, regional handeln" vertroot maakt? 

 
Kunn man sük dat nich vörstellen, dat völ mehr studeerde Oostfresen torügg koomt un 
hier wat up de Benen stellt? 
 

 Wat bedüddt dat, wenn in Oostfreesland besünner Lü mit besünner Ideen faak ups-
meten sünd un sük nich dörsetten könt? Wovöl jung Lü gahn van Oostfreesland weg 
un koomt nich weer torügg, wiel se hier de Kopp intrecken moten: „Blot nich upfal-
len!“ 

 
Kunn man sük dat nich vörstellen, dat wi in elke Dörp "Warksteden för Kreativität" inrich-
ten deen, waar man traineert word, uptofallen? 
 

 Wat bedüddt dat, wenn dat in Oostfreesland haast nich vörkummt un wenn, denn 
heel lang dürt, bit so en besünner Minske maal de Anerkennen kriggt, de hüm as 
Person tosteiht. Dat hebb ik tolesd fraagt, as wi 1999 de Keerlke an Garrelt van 
Borssum vergeven hebbt.  

 
Kunn man sük dat nich vörstellen, dat bi uns 'n Stimmung kultiveert word, de jung Lü 
Mood maakt, wat Besünners to wagen?  
 

 Wat bedüddt dat, wenn wi in Oostfreesland blot en - as de Wetenskuppers dat 
benömt - "verborgene Zweisprachigkeit" hebbt, un de Plattdütsken mit dat Geföhl 
upwassen, dat hör Taal un Kultur Privatsaak is? 

 
Kunn man sük dat nich vörstellen, dat disse Tweetaligheid van Kindheid of an un överall 
stönt word - nich blot van de Plattdütsken, man vör all ok van de Hoogdütsken un van de 
studeerde Lü? 

 
 
De "Keerlke" word - so hett dat in de Inladen för vanavend heten - an en Minske of en 
Institution utgeven, de besünners völ för uns Platt daan hett.  
 
Besünners völ deit man na mien Menen för uns Platt, wenn man sük ok bi de 
plattdütske Spraak de Fragen stellt, de ik even uptellt hebb, wenn uns Streektaal 
daar nich weg to denken is, waar dat um de Tokummst van uns Kuntrei, uns 
Region geiht.  
 
Uns Plattdütsk Theaters hebbt uns vörmaakt, up welke Maneer wi dat Plattdütske ut de 
Hook van Gemütlichkeid heruthalen könt. Jakob Janshen hett verleden Jahr daarför as 
oostfreeske "Symbolfigur" de "Keerlke" kregen.  
 



Man wenn een sehn will, wat dat för de Olldag bedüddt, wenn dat för mien Fragen gode 
Antworten gifft, wenn denn würkelk  

 Plattdütsk un Kreativität,  

 Plattdütsk un Intelligenz,  

 Plattdütsk un Provokation,  

 Plattdütsk un Hoogdütsk  
tonanner findt un en ganzen Kuntrei verännert, denn moot man sük de Krummhörn an-
kieken. Dat hebbt wi vanavend so 'n bietje versöcht.  
 
Un villicht stimmt dat ja ok, dat de Bundeswehr-Intelligenztest anners utfallen 
weer, wenn se daar Krummhörners funnen harren. 
 
Upfallen is uns vanavend, dat een Institution immer weer nömt worden is. Se is 1982 
gründt worden un warkt vandaag in de meesten van de 19 Dörpen van d' Krummhörn. 
Över 700 Minsken sünd daar in Projekten, Kursen un Inrichtens aktiv.  
 
För elk un een is wat daarbi:  

 för Ollen un Jungen,  

 för Plattdütsken un Hoogdütsken,  

 för Musikers un Theaterspölers,  

 för Handwarkers un Studeerten,  

 för Froolü un Mannlü.  
 
Hauptamtlich Mitarbeiders gifft dat man blot dree bit fiev! Un de koomt haast nich daar 
tegen an! Wat ’n Wunner, wenn man van disse Mitarbeiders buten de Krummhörn nich 
völ to sehn kriggt! Un wenn, denn geiht dat meesttieds üm Geld!  
 
Up d' anner Kant kennt wi disse Institution van buten ok blot van hör groot Musicals un 
anner "Highlights", so as de Upföhrens van Enno Hektors "Hoog Leed van de Leevde". 
De Olldagsarbeid kann nich elk un een sehn.  
 
Man to spören is dat överall:  
De Lü hangt an d' Krummhörn, ok de jung Lü, ok de Kreativen, ok de Studeerten, de 
Plattdütsken sowieso, man ok de Hoogdütsken! Dat dee ik mi för heel Oostfreesland 
wünsken - uns gung dat denn woll beter! 
 
De Institution heet: Ländliche Akademie Krummhörn. Se kriggt de "Keerlke 2003"! Un 
övergeven word de Pries an de, üm de dat in Tokummst geiht: "De Kinner van d' 
Krummhörn"! 
 
 

 
 



*) 

 


